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Gemeinde Kobrow
Niederschrift öffentlich

ord. Sitzung der Gemeindevertretung Kobrow

Sitzungstermin: Montag, 10.12.2018
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:10 Uhr
Ort, Raum: Mehrzweckhalle, Gemeinderaum, 19406 Kobrow

Anwesend

Vorsitz
Olaf Schröder

Mitglieder
Eddy Laube
Axel Stein
Mathias Boße
Bärbel Brachmüller
Stefanie Kelch
Bernd Nicolai

Verwaltung
Heike Lohse
Olaf Steinberg
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung 

2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

3 Bestätigung der Tagesordnung 

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 05.03.2018 

5 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- 
und Einwohnerfragestunde 

6 Offene Abarbeitungspunkte 

7 Beratung von Beschlussvorlagen 

7.1 Beschluss über die Entgegennahme einer Spende BV-392/2018

7.2 Überplanmäßige Ausgabe 8.545000.529200 - Absicherung Winterdienst 
BV-481/2018

7.3 Entlastung des Bürgermeisters von der Jahresrechnung 2016 der 
Gemeinde Kobrow BV-435/2018

7.4 Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Anlagen für die 
Haushaltsjahre 2019 und 2020 BV-560/2018

7.5 Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Gemeinde 
Kobrow für das Haushaltsjahr 2019 BV-555/2018

7.6 Beschluss über die Entgegennahme einer Spende BV-576/2018

8 Sonstiges 

Nichtöffentlicher Teil

9 Beratung von Beschlussvorlagen 

9.1 Verpachtung Hofsee und Schönfelder See BV-565/2018

10 Sonstiges 
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Protokoll
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung 

Herr Schröder eröffnet die Sitzung, begrüßt die Gemeindevertreter und 2 Mitarbeiter aus 
der Verwaltung.

2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Herr Schröder stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest, da 7 
von 7 Gemeindevertretern anwesend sind.

3 Bestätigung der Tagesordnung 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Tagesordnung um folgenden TOP zu erweitern:

TOP 7.6 Beschluss über die Entgegennahme einer Spende 
(BV-576/2018)

Abstimmungsergebnis zum Antrag auf Ergänzung/Änderung:
dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Die Tagesordnung wird mit der beantragten Ergänzung einstimmig bestätigt. 

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 05.03.2018 

Die Sitzungsniederschrift vom 05.03.2018 wird mit folgendem Abstimmungsergebnis 
gebilligt:

Abstimmung:
dafür: 6 dagegen: 0 enth.: 1

5 Bericht des Bürgermeisters mit anschließender Gemeindevertreter- und 
Einwohnerfragestunde 

Der Bericht des Bürgermeisters ist als Anlage beigefügt.

Gemeindevertreterfragestunde:
- Nach Anfrage wird Herr Schröder sich nach dem Finanzvolumen für 

Baumschnittarbeiten erkundigen und Herrn Stein darüber informieren 
(Zusammenarbeit mit Herrn Frank wird gelobt)

- Es folgt eine Absprache über die Möglichkeit, weiterhin Gutscheine für die Geburt 
eines Kindes in der Gemeinde zu vergeben. Es besteht Einigkeit darüber, dass die 
Ausgabe weiterhin erfolgen soll. Der Bürgermeister erkundigt sich, wieviel Kinder 
es zur Zeit betrifft und prüft eine mögliche Finanzierung über „freiwillige 
Aufgaben“. Die letzten Zahlungen erfolgten am 11.12.2017. Die Abstimmung mit 
Frau Käker aus der Verwaltung wird erfolgen.

- Es wird festgestellt, dass es seit März keine GV-Sitzung gab. In Zukunft soll 1 GV-
Sitzung im Quartal satttfinden.
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- Desweiteren geht es um den Weg zum Hofsee sowie um möglichen 
freiw.Landtausch. Zur weiteren Klärung soll ein Vernesser eingeladen werden,

- Es wird gefragt, ob es bereits Aktivitäten gibt, sich in den Raumentwicklungsplan 
einzubringen. Der Bürgermeister will dieses Thema bei der nächsten BM-Beratung 
des Amtes einbringen. Ansonsten könnte vielleicht ein Weg über die 
Fortschreibung des Raumentwicklungsplan sein.

6 Offene Abarbeitungspunkte 

Dieser TOP soll in Zukunft entfallen auf der TO, da entsprechende Themen u.a. unter 
„Sonstiges“ abgehandelt werden.

7 Beratung von Beschlussvorlagen 

7.1 Beschluss über die Entgegennahme einer Spende BV-392/2018

Der Bürgermeister verliest den Beschlusvorschlag und die Begründung.
Begründung: 
Herr Dr. Zechel hat am 26.04.2018 einen Betrag in Höhe von 200,00 € 
für die Durchführung des Dorffestes gespendet. Die Spende ist durch 
Beschluss der Gemeindevertretung anzunehmen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Annahme der Spende in Höhe von 
200,00 €.

Abstimmungsergebnis:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

7.2 Überplanmäßige Ausgabe 8.545000.529200 - Absicherung Winterdienst BV-
481/2018

Herr Schröder erläutert, dass die Gründe für die erhöhten Ausgaben im langen Winter, 
hohen Reparaturkosten und dem Anschaffen des Streusalzvorrates für 2018 liegen.
Herr Stein bemängelt, dass die Beschlussvorlage sehr dürftig ist, da die Gründe und der 
derzeitige Kostenstand daraus nicht ersehbar sind. Durch den Deckungsvorschlag ist 
weniger Geld für öffentliches Grün. Darüber muss Herr Frank  informiert werden. Es 
werden in Zukunft bessere Erläuterungen bzw. Begründungen zur 
Notwendigkeit von üpl-Maßnahmen on der Verwaltung erbeten.
Der Bürgermeister verliest den Beschlussvorschlag und die Begründung.

Begründung: Auf Grund des starken Winters bis Anfang April 2018 sind 
die zur Verfügung stehenden Mittel nicht ausreichend. Um eine 
ausreichende Deckung zu haben, muss das Produktsachkonto um 
4.000,00 EUR erhöht werden. 
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Die Deckung erfolgt aus dem Produktsachkonto 8.54100.529200 
(öffentliches Grün).   

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Kobrow beschließt eine überplanmäßige 
Ausgabe für das Haushaltsjahr 2018 in Höhe von 4.000 € für die 
Bereitstellung von finanziellen Mitteln zur Absicherung des 
Winterdienstes (gem. Dienstleistungsverträge). 

Abstimmungsergebnis:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

7.3 Entlastung des Bürgermeisters von der Jahresrechnung 2016 der Gemeinde 
Kobrow BV-435/2018

Herr Schröder übergibt die Leitung zu diesem TOP an Herrn Laube (wg. Befangenheit zu 
Unterpunkt 2). Die Beschlussvorlag und die Begründung werden verlesen. 
Vom Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde gibt es keine Anmerkungen. 
Auf der Beschlussvorlage ist das Feld für „finanzielle Auswirkungen“ mit „Ja“ angegeben. 
Warum? Dazu wird eine Erklärung von der Verwaltung erwartet. 
Begründung: 
Aufgrund der Kommunalverfassung M-V in der Fassung vom 13.Juli 2011 
§ 60 i.V. mit der Gemeindehaushaltsverordnung und der 
Gemeindekassenverordnung ist jährlich bis spätestens 31.12. des auf das 
Haushaltsjahr folgenden Jahres nach Durchführung der 
Rechnungsprüfung durch den Rechnungsprüfungsausschuss, die 
Jahresrechnung zu beschließen.
Die Prüfung der Jahresrechnung 2016 erfolgte durch den 
Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Kobrow am 24.07.2018
Nach Abschluss der Prüfung wurde festgestellt, dass der 
Gemeindevertretung die Entlastungserteilung vorbehaltlos vorgeschlagen 
werden kann..
Die Niederschrift über die Prüfung der Haushaltsrechnung 2016 liegt 
diesem Beschluss bei.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Kobrow beschließt gemäß § 60 (5) 
Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern auf der Grundlage der 
Niederschrift über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 
des Rechnungsprüfungsausschusses  der Gemeinde Kobrow über

1. Die Feststellung der Jahresrechnung 2016
2. Die Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2016
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Abstimmungsergebnis zu 1. Feststellung der Jahresrechnung 2016:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

Abstimmungsergebnis zu 2. Die Entlastung der Bürgermeisters für das 
Haushaltsjahr 2016:

dafür: 6 dagegen: 0 enth.: 0

Wegen Befangenheit von der Beschlussfassung ausgeschlossen: Herr Olaf Schröder

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

7.4 Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Anlagen für die Haushaltsjahre 2019 und 
2020 BV-560/2018

Es erfolgten Absprachen mit FrauToparkus. Freiwillige Aufgaben wurden überdacht. Der 
Gemeindearbeiter macht fast ausschließlich Pflichtaufgaben. Ein Problem ist, dass durch 
die Genehmigungspflicht durch den LK die Gemeinde erst im Sommer wieder 
handlungsfähig ist. Der Fonds für Festlichkeiten soll durch eine Arbeitsgruppe fair verteilt 
werden, so der Bürgermeister. Herr Stein hatte ein Treffen mit Frau Toparkus. Die 
immensen Erhöhungen der Kreis- und Amtsumlage entsprächen 2/3 des Fehlbetrages. 
Die Verwaltung wird gebeten aufzuzeigen, woran das liegt. 
Herr Schröder will dazu einen Termin mit Frau Toparkus und Frau Ohms 
vereinbaren.
Der Bürgermeister verliest den Beschlussvorschlag.

Begründung: Gemäß § 45 (1) Kommunalverfassung M-V vom 14.06.2012 
hat die Gemeinde für jedes Haushaltsjahr eine Haushaltssatzung zu 
erlassen. Nach § 45 (2) KV M-V kann die Haushaltssatzung für zwei 
Haushaltsjahre, nach Haushaltsjahren getrennt, enthalten.
Die Haushaltssatzung mit den vorgeschriebenen Anlagen ist gemäß § 47 
KV M-V in öffentlicher Sitzung zu beraten und zu beschließen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Kobrow beschließt die Haushaltssatzung für die 
Jahre 2019 und 2020 mit Anlagen.
 

Abstimmungsergebnis:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

7.5 Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Gemeinde Kobrow für 
das Haushaltsjahr 2019 BV-555/2018

Herr Schröder gibt kurze Erläuterungen, z.B. dass die LED-Umstellung fortgesetzt wird; 
ins Feuerwehrgerätehaus wird schrittweise investiert. 
Herr Schröder verliest den Beschlussvorschlag.
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Begründung:
Kommunen mit eingeschränkter, gefährdeter und insbesondere mit 
wegfallender dauerhafter Leistungsfähigkeit sind verpflichtet, vorrangig 
den Haushalt zu konsolidieren. Grundlage dafür ist ein 
Haushaltskonsolidierungskonzept, welches für die Handlungsfähigkeit 
der Kommunen zur Wiedererlangung ihrer dauerhaften finanziellen 
Leistungsfähigkeit die konzeptionelle Grundlage darstellt. Damit ist das 
Haushaltssicherungskonzept die übergeordnete Planungs- und 
Handlungsvorgabe, mit dem die konkreten Vorstellungen zur finanziellen 
Entwicklung verbindlich im Sinne einer Selbstbindung festgelegt werden. 
Diese sind jährlich fortzuschreiben. Dabei ist der 
Finanzplanungszeittraum von 3 Vorausjahren möglichst nicht erheblich 
zu überschreiten.

Die Genehmigung des Haushaltes 2019 der Gemeinde Kobrow steht unter 
dem Vorbehalt der Fortschreibung des beschlossenen 
Haushaltssicherungskonzeptes für 2019. 

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt die Fortschreibung des 
Haushaltskonsolidierungskonzeptes für das Haushaltsjahr 2019. 

Abstimmungsergebnis:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

7.6 Beschluss über die Entgegennahme einer Spende BV-576/2018

Herr Schröder verliest den Beschlussvorschlag.

Begründung: 
Herr Norbert Rethmann hat am 07.12.2018 für die Gemeinde Kobrow 
eine Spende in Höhe von 2.700,00 € gegeben. Die Annahme der Spende 
muss durch die Gemeindevertretung erfolgen.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Kobrow beschließt die Annahme der Spende in 
Höhe von 2.700,00 € und ihre Verwendung für die Kinder-, Jugend- und 
Seniorenarbeit.  

Abstimmungsergebnis:

dafür: 7 dagegen: 0 enth.: 0
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Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

8 Sonstiges 

Herr Stein berichtet über die Vorstandssitzung des Dorfvereins in der letzten Woche. 
Dabei ging es um den Pachtvertrag zur Nutzung von Räumlichketen im 
Mehrzweckgebäude. Sind wir mit der Menge der Nutzer zufrieden? 
Es wird vorgeschlagen, 250 Postwurfsendungen dazu über das Amt zu drucken 
(auch Laminieren möglich). Der Veranstaltungskalender 2019 wird von der 
Verwaltung vervielfältigt.  
Herr Schröder schlägt vor, bei Weiterexistieren des SV Kobrow über Umziehmöglichkeiten 
für die Kindersportgruppe nachzudenken. Eventuell soll auch die Küche entsorgt werden, 
um Platz zu schaffen.

Vorsitz: Protokollführung:

O. Schröder H. Lohse
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